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Erstmalige Verleihung des 

Bebo-Wager-Preises 

anlässlich des 100. Geburtstages des Augsburger Widerstandskämpfers 

Bebo Wager (1905-1943) 

Presseeinladung 

zur feierlichen Preisverleihung 

am 26. Januar, 19 Uhr,  

im Kolpingsaal, Frauentorstraße 29 

Laudatio: Dr. Hans-Jochen Vogel, Bundesminister a. D. 

Am 29. Dezember 2005 jährte sich zum 100. Male der Geburtstag des Augsburger Sozialdemokratischen Widerstandskämpfer Bebo Wager, der nach jahrelanger gefahrvoller illegaler Tätigkeit gegen den nationalsozialistischen Unrechtsstaat am 12. August 1943 hingerichtet wurde. SPD Augsburg, Bezirksverband Schwaben sowie Kreisverband Augsburg der Arbeiterwohlfahrt erinnern an diesen Jahrestag durch die Stiftung eines mit insgesamt 1500 Euro dotierten Preises. Der Preis würdigt den Einsatz von Schülern und Jugendlichen gegen das Vergessen und für Demokratie und Menschenrechte. Eine achtköpfige Jury – ihr gehört neben Vertretern der drei Preisstifter und Einzelpersönlichkeiten auch Bebo Wagers Sohn Helmut an – beschloss im Dezember 2005, die Preissumme zu gleichen Teilen an folgende Preisträger zu vergeben: 

· Das Projekt „Spurensuche“ des Augsburger Maria-Theresia-Gymnasiums, das die Geschichte der früheren jüdischen Mitschülerinnen der Schule in der Zeit des Nationalsozialismus recherchiert hat und eine Ausstellung konzipiert hat. 

· Das Projekt „Josef Felder“ des Gersthofener Paul-Klee-Gymnasiums, das das Leben des Augsburger Reichstagsabgeordneten und Hitler-Gegners Josef Felder aufarbeitet und in einer Internetseite einer breiten Öffentlichkeit zugänglich macht.  

· Das Projekt „Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ der Augsburger Berufsschule II. Die Chemielaboranten der „Bebo-Wager-Schule“ haben sich mit dem Leben des Namenspatrons der Schule intensiv beschäftigt und Lehren für ihren Schulalltag entwickelt, die sie mit Projekten im eigenen Umfeld umsetzen (z. B. eine Unterschriftenaktion und Beteiligung an Hilfsprojekten). 

Der Preis wird am 26. Januar in Augsburg verliehen, dem Vorabend des bundesweiten Holocaust-Gedenktages. Die Gedenkrede für Bebo Wager und die Ehrung der drei Schülergruppen wird Dr. Hans-Jochen Vogel, früherer Bundesminister und Ehrenvorsitzender der SPD, übernehmen. 

Die Preisverleihung ist öffentlich. Wir würden uns freuen, wenn Sie in Ihrem Medium auf die Veranstaltung hinweisen und darüber berichten würden. Nähere Informationen unter Telefon 08 21/30 1 27

	Heinz Paula, MdB 
	Dr. Heinz Münzenrieder 
	Klaus Kirchner, Bgm. 

	Vorsitzender 

SPD Unterbezirk Augsburg 
	Vorsitzender Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband Schwaben 
	Vorsitzender Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Augsburg 
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